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Bekanntmachung
Die diesjährige Nutzung von Klee resp Luzerne auf

der zum Zwecke eines demnächstigen Schulbaues von dem
Maurermeister Friedrich und dem Dr Hertzberg erkauften
Ackerfläche an der Schiller Straße von 16 ar 69 zm
deren Lage Ort und Stelle durch eingeschlagene Pfähle
und Aufstellung einer Tafel bezeichnet ist soll
am Montag den SV Juni er Vorm 1 Uhr
auf der Rathsstube öffentlich meistbietend verpachtet wer
den wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 7 Juni 1387
Der Magistrat

Bekanntmachung
S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs R V

W sind von dem Schiedsmann Herrn Hnnicke zur
hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 8 Juni 1387
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der Retheiligten gebracht

daß die Saalschlentze bei Alsleben vom 15 bis 31
Juli d I gesperrt werden wird

Halle a S den 3 Juni 1887
Der Königliche Bandrath des Saalkeises

Geheime Regiernngs Rath

Deutscher Reichstag
33 Plenarsitzung vom 3 Juni 1887

Auf der Tagesordnung steht zunächst zweite Berathung der
die Arbeiterschutzgesetzgebung betreffenden Anträge der
Abgg Hitze und Lohren

Die Commission Berichterstatters Abg Drl Hartmann
beantragt die Aufnahme von Bestimmungen in die Gewerbe
ordnung wonach vom 1 April 1890 ab die Beschäftigung in
Fabriken nur Kindern zu gestatten ist welche das 13 Lebens
jahr vollendet und ihrer landesgesetzlichen Schulpflicht genügt
haben wonach ferner die Beschäftigung von Arbeiterinnen in
Ausbereitungsanstalten Brüchen oder Gruben auf Wersten in
dem Betriebe von Hütten Walz und Hammerwerken in Me
tall und Steinfchleifcreien sowie das Tragen vonAasten durch
Arbeiterinnen bei Hochbauten und auf Bauhöfen untersagt wird
Wonach in Fabriken Arbeiterinnen an Sonn und Festtagen
desgleichen in der Nachtzeit von 8Vz Abends bis SV Uhr
Morgens Kinder und Arbeiterinnen an Vorabenden von Fest
tagen Nachmittags nach 6 Uhr Arbeiterinnen aber die ein
Hauswesen zu besorgen haben mehr als 10 Stunden täglich
überhaupt nicht beschäftigt werden dürfen und wonach endlich
Her Geltungsbereich der Arbeiterschutzgesetzgebung auf alle Be
triebe in denen elementare Kraft zur Verwendung kommt aus
gedehnt wird

Zur Berathung stehen zunächst die Bestimmungen über die
Kinderarbeit

Abg Hitze hofft daß wenn der Reichstag die Beschlüsse der
Commission mit derselben Majorität annehme die sich in der
Commission dafür fand der Bundesrath auch den Anträgen

Kleine Mittheilungen
Wer Croupier Das Obergericht von Monaco hat dieser

Tage einen Croupier der Spielbank von Monte Carlo zu acht
zehn Monaten Gefängniß sowie zur Zahlung eines Schaden
ersatzes von hundert Francs und der Kosten des Strafverfah
rens verurtheilt der Croupier war nämlich der Mitschuld an
einem Gaunerstückchen überwiesen worden das für die Welt
in der man spielt von denkwürdigem Interesse bleiben wird
Es war am 27 April ds Js als der erwähnte Croupier ein
gewisser Leopold Gardanne beim Irsutö st MÄraiikö die Karten
mischte Jedem Croupier sind mehrere Berufsgenossen zuge
theilt welche die Aufgabe haben ihn bei seinen Manipulatio
nen zu überwachen Da geschah es nun daß einige Leute wie
auf Commando unter den verschiedensten Vorwänden die Auf
sichts CrouPiers abzulenken bemüht waren Der Eine verlangte
man möge ihm dreißig Stück Hundert Francs Billets in Tau
send Francs Billets umwechseln der Andere ersuchte um eine
schriftliche Anweisung damit ihm bei der Kasse der Spielbank
ein Check angenommen werde und dergleichen niehr Gar
danne allein blieb von diesen Belästigungen welche offenbar
wohlvorbereitet waren verschont Dagegen konnte man bemer
ken daß sich immer in jenem Augenblicke wo die Aufsichts
Croupiers damit beschäftigt waren die an sie gestellten Ver
langen zu erfüllen ein Mann gegen Gardanne neigte der in
seiner Linken einen Hut hielt mit welchem er die Hände des
Croupiers verdeckte Als die Partie begann war Schwarz mit
riesigen Einsätzen bedeckt und Schwarz gewann Bei der näch
sten Tour lagen wiederum auf Roth ungeheure Summen und
Roth gewann Nach vier Touren hatte die Bank 250000 Fres
verloren Da bemerkte plötzlich einer der kontrolirenden Crou
piers daß Gardanne in der Hand ein Packet verdächtiger Kar
ten halte Man untersuchte das Spiel es zählte sechzig Kar
ten mehr sie waren ans anderen Päckchen genommen wor
den als zu Beginn der Partie Während dieses Vorfalles
der unter den überaus zahlreichen Spielern nicht geringe Auf
regung hervorrief hatten sich die Spießgesellen Gardanne s mit
ihrer Beute aus dem Staube gemacht Nur der betrügerische
Croupier konnte festgenommen und vor Gericht gebracht werden
Der Strafe die über ihn verhängt wurde ist bereits im Ein
gange dieser Zeilen Erwähnung gethan

Madetteustrei che j Unsere heutige sogenannte Jugend
geberdert sich lebensmüde und ist so schnell bereit um einer
wahren Lappalie willen die Last des Daseins abzuschütteln daß
man völlig überrascht ist wenn man wieder einmal etwas von
einem lustigen Dummenjungenstreich hört Ein solches aller
dings nicht ganz zu billigendes Stückchen jugendlichen Ueber
muthes meldet das N W Tagebl Der Held ist ein Kadett
Eines Tages tritt der gestrenge Hauptmann seiner Kompagnie
aus ihn zu und sagt mit der ihm eigenthümlichen Höflichkeit
Kadett X Ihre F isur scheint Ihnen zwar sehr zu gefallen

aber ich muß Sie dennoch ersuchen so leid es mir thut mor
gen mit kürzeren Locken vor mir zu erscheinen Verstanden

Zu Befehl Herr Hauptmann Morgen stehen sich
vorgesetzter und Untergebener wieder gegenüber Kadett T,,
läßt sich der Offizier vernehmen ich bemerke nicht daß Sie
meinem Wunsche nachgekommen sind und sich die Haare an
ständig schneiden ließen Bitte Herr Hauptmann ich

Ich bemerke es durchaus nicht Sie werden die Güte ha
ben morgen mit auffällig gekürzten Haaren anzutreten Ver
standen Zu Befehl Herr Hauptmann Am anderen

zustimmen werde Er sei erschrocken gewesen über den man
chesterlichen Standpunkt der sich in der Denkschrift desCeutral
verbands deutscher Industrieller bekunde Der Centralverband
suche die Arbeiterschutzgesetzgebung dadurch zu discreditiren
daß er sie als sozialdemokratisch hinstelle Aber dürfe man
denn an sich berechtigte Forderungen blos deshalb ablehnen
weil sie auch die Sozialdemokraten aufstellen Die vorlie
genden Anträge bezweckten den Schutz des Kindes und die Er
haltung eines ordentlichen Familienlebens

Abg S chmidt Elberfeld hält die Abschaffung der Kinder
arbeit für durchaus durchführbar Der Centralverband deutscher
Industriellen der s Z zu Gunsten der Schutzzoll Agitation
begründet worden habe sich nur aus eigennützigen Gründen
gegen die Beschränkung der Kinderarbeit ausgesprochen Daß
die Kinderarbeit entbehrlich sei beweise die Thatsache das sie
jetzt schon sehr gering sei Die Industrie könne ohne dieselbe
bestehen und die Lebenshaltung der Arbeiter sei da eine bessere
wo die Kinderarbeit nicht existire Die laxe Handhabung des
Gesetzes sei Schuld daran daß dort die Kinderarbeit noch in
größerem Umfange bestehe Die belgischen Vorgänge zeigten
wohin der Mangel eines Arbeiterschutzgesetzes führe Die Löhne
würden namentlich durch die Conenrrenz gedrückt welche sich
die Fabrikanten selbst unter einander machten

Abg Merbach betont vor Allem die ungemeine Schwierig
keit der Regelung der Kinderarbeit Vor Allem sei zu bedenken
daß viele Arbeiterfamilien den Erlös aus der Arbeit ihrer
Kinder garnicht entbehren könnten Anch sei es für die Kinder
selbst vielfach heilsamer wenn sie in den Fabriken arbeiteten
als wenn sie sich müssig auf den Straßen herumtrieben Der
Arbeiter verlange Schutz für sich uud die Seinigen und er ver
lange Arbeitsgelegenheit aber er verlange keinen Schutz gegen
die Arbeit Redner verwendet sich dann für die von der Kom
mission beantragte Enquete

Abg Niethammer erklärt sich gegen die vorgeschlagene Be
schränkung der Kinderarbeit Der Ansschluß der Kinderarbeit
sei ein erstrebenswerthes Ziel nur dürfe darüber die harte
Nothwendigkeit nicht außer Acht gelassen werden Wenn in
einem Bezirke wie in dem von Plaueu z B 3000 Kinder in
Fabriken beschäftigt würden so beweise das daß 2 3000 Ar
beiterfamilien einer Ergänzung ihrer Einnahmen durch die Ar
beit der Kinder bedürften Die Verhältnisse des sächsischen
Erzgebirges seien andere wie die im Westen welche Abg Schmidt
im Auge habe Durch die Annahme des Kommissionsantrags
weise man die Kinder in die Hausindustrie wo sie sich jeder
Koutrole entziehen Er beantragt die Amiahme folgender Re
solution Die verbündeten Regierungen zu ersuchen thun
lichst bald dem Reichstage einen Gesetzentwurf vorzulegen durch
welchen bei Beschäftigung von Kindern in Fabriken und im
Gewerbe außerhalb der Fabriken unter der nöthigen Rücksicht
nahme auf die körperliche sittliche und intelleetuelle Entwicke
lung der Kinder geregelt wird Mit Ausnahme der Worte

in Fabriken und deckt sich diese Resolution mit der von der
Kommission vorgeschlagenen

Sächs Bundesbevollmächtigter Graf H ohenthal erklärt daß
die Anträge der Commission der sächsischen Regierung sympa
thisch seien wie alles was die Förderung des Wohles der ar
beitenden Klassen bezwecke Aber speziell gegen die die Kin
derarbeit betreffenden Bestimmungen habe sie ernste Bedenken
Bei der Ungleichmäßigkeit des bestehenden Rechtszustandes in
Bezug auf die Schulpfl cht würde die sächsische Industrie be
nachteiligt Auch würden die Kinder der Hausindustrie in
die Arme getrieben wo sie der relativ guten Aufsicht in den
Fabriken entbehren müssen

Abg Klemm spricht sich im Interesse der Eltern gegen die
von der Commission vorgeschlagene Bestimmung über die Kin
derarbeit aus und hält es für erforderlich daß vorher die Ver
hältnisse der Hausindustrie eine gesetzliche Regelung erfahren
Er bittet demgemäß um Annahme der Resolution

Tage rüstet sich die Kompagnie zum Ausmarsch Vorher wünscht
aber der Herr Hanvtmann seinen Kadetten zu sehen und ließ
denselben zu sich bescheiden Nach wenigen Minuten steht em
salutirender Soldat vor ihm Melde gehorsamst
Donnerwetter entfährt es dem Offizier uud er betrachtet

höchlichst erstaunt das ihm bekannte und doch so merkwürdig
veränderte Gesicht des Salutireuden Dieser aber läßt sich
nicht beirren sondern rapportirt in ruhigstem Tone Melde
gehorsamst baß ich hoffe meine Haare heute auffällig genug
gekürzt zu haben worauf er den Helm abnimmt und einen
vollständig kahlen Schädel präi entirt der im lieblichsten Ein
klang mit dem glatten Antlitz und den total abrasirten Augen
brauen steht Was der Herr Hanptmann zu diesem Anblick
gesagt wurde nicht bekannt Thatsache aber ist daß der über
müthige Kadett höflichst ersucht wurde das Wiedererscheinen
seiner Augenbrauen und das Nachwachsen einer regelmäßigen
Frisur im Arreste abzuwarten

fBigamie Im Jahre 1373 verließ der m Stuttgart
ansässige Koch Wilhelm Riegert heimlich Weib und Kind und
begab sich nach Amerika In New Aork lernte er die Tochter
eines ehemaligen Schweizer Landsturm Offiziers welche daselbst
als Kellnerin fervirte kennen und ging mit ihr im Jahre 1833
die Ehe ein Da er niemals etwas von sich hatte hören lassen
so hielten ihn seine in Europa wohnenden Angehörigen für
verschollen Im vorigen Jahre glaubte Riegert ungefährdet
nach Europa zurückkehren zu können er wandte sich nach Ber
lin wurde aber hier schon nach wenigen Wochen vom Geschick
ereilt Bei seiner Polizeilichen Anmeldung wurde er nicht nur
als jener Stuttgarter Flüchtling entdeckt sondern es wurde auch
festgestellt daß er ungesetzlich eine zweite Ehe eingegangen
Da dies Verbrechen in Amerika begangen so mußte erst in
New Uork Anfrage gehalten werden ob die dort geschlossene
Ehe eine rechtskräftige und ob auch dort die Doppelehe strafbar
sei beides wurde bejaht und Riegert hatte sich demnach gestern
vor der vierten Strafkammer des Landgerichts I zu verant
worten Der Gerichtshof vernrtheilte den Angeklagten zu einem
Jahr sechs Monaten Gefängniß wovon drei Monate durch
die erlittene Untersuchungshast für verbüßt erachtet wurden
Der Staatsanwalt hatte IV Jahre Zuchthaus beantragt

sDer berühmte Musiker QnanU litt an großer Zer
streutheit Als er sich 1776 in Potsdam in einer Gesellschaft
befand zog er sich vom vielen Reden ermüdet an ein Fenster
zurück Dort lag eine Zeitung die er ergriff und in der er
zu lesen begann Plötzlich hörte man im Saale ein lautes
Hurrah Alles blickte erstaunt auf Quantz er stand mit

blitzenden Augen da und rief wieder Hurrah Was
haben Sie Was ist denn los fragte man ihn erstaunt

Hei unsere schwarzen Husaren die Teufelskerle rief er fast
zauchzend Die schwarzen Husaren Was haben die denn
gethan Die Russen mal wieder zu Paaren getrieben
Wo Jetzt Ist denn wieder Krieg fragten die erstaun

ten Zuhörer durcheinander Natürlich hier steht es ja
Man nahm ihm das Blatt aus der Hand und sah daß es eine
15 Jahre alte Nummer des Hamburger unparteiischen Kor
respondenten war Es wurde darin eine Episode des sieben
jährigen Krieges berichtet

Vine Reihe p ikanter Scherze aus der Kunst
weltj entnehmen wir einem soeben erschienenen kleinen Hefte
betitelt Echte Spitzen gesammelt van Georg Winter Augs
burg Adalbert Botsch welches allerlei humoristische und sati

Abg Meister tritt für die Beseitigung der Kinderarbeit
ein Dem Menschen müsse seine Jugend erhalten werden Von
dem Wohlwollen der sächsischen Regierung gegen die Arbeiter
habe er nichts bemerkt im Gegentheil setze die sächsische Re
gierung rerer freieren Regung unter den Arbeitern Widerstand
entgegen Werde auf dem Gebiete des Arbeiterschutzes nicht
eingegriffen so würden wir zu Zuständen kommen wie wir
sie in ihrer ganzen Nacktheit jetzt in Belgien sehen

Abg Dr Miguel wird für die Commissionsvorlage stim
men vorausgesetzt daß unter Ablehnung des Antrags Schmidt
dem Bundesrathe das Recht gegeben werde Ausnahmen fest
zusetzen Die heutigen Produktonsverhältmffe drängten zu ei
ner Regelung auf dem Gebiete des Arbeiterschutzes diese Re
gelung könne auf dem Wege des Kampfes der Arbeiter gegen
die Arbeitgeber erfolgen sie könne aber auch erfolgen durch
eine weise Gesetzgebung Die Industrie werde durch die Be
seitigung der Kinderarbeit nicht geschädigt Ein Plötzlicher Ue
bergang könnte allerdings Arbeiterfamilien schädigen aber ei
nen solchen nehmen die Commissionsanträge nicht in Aussicht

Abg v Kleist Retzow bedauert daß sich die verbündeten
Regierungen den Anträgen gegenüber so kühl verhielten Die
Worte und ihrer landesgesetzlichen Schulpflicht genügt haben,
seien zu streichen da dadurch allerdings eine Ungleichmäßigkeit
geschaffen würde In Holstein dauere die Schulpflicht beispiels
weise bis zum 16 Lebensjahre Redner befürwortet im Ue
brigen eifrig die Vorschläge der Commission

Abg Dr Baumbach spricht sich im Gegensatz zum Abg
Schmidt gegen die Commissionsanträge aus Es handle sich
hier um keine Parteifrage insbesondere seien die Meinungen
in seiner Partei über das Maß etwaiger Beschränkungen auf
diesem Gebiete auseinander gegangen

Abg Dr Windthorstspricht für die Commissionsbeschlüsse
Es müsse ein möglichst einstimmiger Beschluß gefaßt werden
da ohne energischen Druck von der Regierung nichts zu erwar
ten sei

Der Antrag der Commission wird angenommen Hierauf
vertagt sich das Haus

Freitag 1 Uhr Gesetzentwurf betr die Ernennung und Be
soldung der Bürgermeister in Elsatz Lothringen dritte Bera
thung der Postdampfervorlage Fortsetzung der heutigen Bera
thung

Ans der Stadt Md Umgebung
Halle den 9 Juni 1887

Der heute hier versammelte Kreistag des Saal
kreises beschäftigt sich u A auch mit der Einverleibung
Giebichensteins in die Stadt Halle Den Kreistagsmit
gliedern war das gestern bereits von uns mitgetheilte
Promemoria zugegangen dieselben hatten sich daher schon
in dieser wichtigen Sache insormirt Es wurde schließlich
folgender Antrag des Kreisausschusses angenommen Der
Kreistag beschließt dem Ausscheiden der Gemeinde Gie
bichenstein aus dem Kreisverbande nicht entgegen zu tre
ten die Einverleibung in Halle gutzuheißen mit der Maß
gabe daß letztere die Lasten übernimmt Der Kreistag
verwahrt sich dagegen daß die Stadt Halle Anspruch auf
die Ueberschüsse der Kreissparkasse erhebt Ausführlicher
Bericht folgt morgen

Jm Verein für Erdkunde hielt gestern Abend
Herr Professor Dr Größler welcher korrespondirendes
Mitglied des genannten Vereins ist einen Vortrag über

rische Allotria aus alter und neuer Zeit aus dem Leben von
Gelehrten Fürstlichkeiten und Künstlern enthält

Die Darstellerin der Medea hatte ihren furchtbaren Fluch
mit vielem Feuer vorgetragen sah aber gleich darauf während
ihr Partner sprach mit liebenswürdigem Lächeln nach den Lo
gen um die Wirkung ihres Spieles auf den Gesichtern zu
lesen Fräulein D ist ein gutes Mädchen Sie kann wohl
in Wuth gerathen aber es hält nicht lange vor sagte ein
Abonnent

Eine Dame trat nach dem Beginne eines Concerts in den
Saal und begab sich in geräuschvoller Weise zu ihrem Platze
Madame, flüsterte ihr ein alter Herr zu wo man singt

da laß dich ruhig nieder
Ein mit großen Kosten ausgestattetes Ballet hatte nicht den

vom Direktor erwarteten Erfolg Vielleicht könnte man
durch Kürzung helfen, sagte der Kapellmeister Aber wel
cher Scenen Nicht der Scenen sondern der Kleider der
Tänzerinnen

tJmmer galant Dame Ist es wahr daß ein star
ker elektrischer Strom einen Menschen todten kaun Pro
fessor Jawohl aber Ihnen würde er gewiß nichts zu Leide
thun sondern sich in einen sanft murmelnden Bach verwandeln

Theater und Musik
Aus Breslau wird geschrieben Der dritte Tagdes schlefifchen Musikfestes war auch diesmal fast aus

schließlich den Solisten eingeräumt die sinfonische Dichtung
Orpheus von Liszt und eine große Komposition für Chor

und Orchester Mahomets Gesang von Ernst Flügel unter
Leitung des Komponisten waren die einzigen größeren Werke
Frau Moran Oldeu sang die große Ozeanarie aus dem Obe
ron und Lieder von Schubert Reinecke Mozart Frau Koch
Bosseuberger eine für Concertzwecke geschriebene italienische
Koloraturarie von Mozart und Lieder von Schumann Jensen
Taubert Frl Gerstner begnügte sich mit Liedern von Schu
bert Franz Schumann Herr Hedmoudt mit einer Arie aus
Mozarts Lost kau tntti Herr Beetz sang eine Arie aus Jes
sonda und auf vielfaches Begehren zwei Balladen von Loewe
Und zu diesen Gesangskünstlern trat schließlich noch Eugen
d Albert mit dem Concert in K änr von Beethoven und der
Don JuawFantasie von Liszt Der Beifall wollte natürlich
kein Ende finden und eine Reihe von Zugaben dehnte das an
sich schon reiche Programm ganz ungebührlich in die Länge
Mit der Wiederholung eines Chores aus dem Büßenden Da
vid von Mozart fand das diesjährige Musikfest das den Zu
hörern wieder Eindrücke der mannigfaltigsten Art zurückge
lassen hat seinen Abschluß

Fräulein Mila Röder ist wie dem Fr Journ
berichtet wird nicht in Honnef auf ihrer Villa sondern in
Köln in der Klinik des bekannten Operateurs Professor Dr
Bardenheuer gestorben Die Künstlerin war magenleidend
und es sollte eine Magenresektion vorgenommen werden weit
Krebsbildung vorlag Auf die Gefährlichkeit der Operation
namentlich im Hinblick auf ihre schwache Konstitution aufmerk
sam gemacht bestand die Kranke darauf Leider starb Mila
Röder in der Operation Die Leiche wurde nach Honnef ge
bracht Die Verstorbene war 39 Jahre alt



merkwürdige Steine speziell über Nagelsteine Der In
halt des Vertrages mußte um so größeres Jnterresse
erregen als die aus sorgfältigen Forschungen hervorge
gangenen Resultate unsere Provinz betrafen also ins
Gebiet der Heimathskunde fielen Als Ueberreste aus
früher Vergangenheit haben sich hier und da merkwürdige
Steine erhalten an die sich irgend eine alte Sage oder
Legende knüpft Solche Steine waren ziemlich zahlreich
vorhanden leider sind jedoch sehr viele verschwunden weil
man ihnen eine Bedeutung die sie in der vergangenen
Zeit hatten nicht mehr beimaß und wohl auch die Mythen
von denen sie umwoben waren nach und nach vergessen
oder in den Hintergrund gedrängt wurden Die Steine
die bald größeren bald geringerm Umfang hatten sind
im Laufe der Jahre von Landleuten zc verwerthet wor
den und meist ist es nur ein Zufall daß sie aus Pietät
verschont blieben Referent nun hat sich eingehend mit
solchen denkwürdigen Steinen hauptsächlich mit denen
die noch in unserer Provinz auftreten beschäftigt und die
an Ort und Stelle darüber im Umlauf befindlichen in
teressanten Legenden die bisweilen ins Heidenthum zurück
reichen aufgezeichnet Es lassen sich die in Frage stehen
den mit den verschiedensten Namen belegten Steine in 3
Gruppen fassen Die erste enthält solche welche von Na
tur ihre eigenartige Form und Gestaltung haben und so
zur Bildung irgend einer Mythe Stoff boten in die
zweite Gruppe gehören diejenigen welche ihre Denkwür
digkeit nicht dem Einflüsse der Natur verdanken sondern
dieselbe durch Menschenhand erhalten haben indem gewisse
Zeichen daran angebracht wurden unter diese Gruppe ssllen
die sogen Nagelsteine der dritten Gruppe sallen die
Steine zu welche nur durch den Menschen eine eigen
thümliche Form erhielten Der Herr Vortragende beleuchtete
dann weil ein Eingehen auf all die denkwürdigen Steine
von deren Vorhandensein in der Provinz er Kenntniß
hatte zu weit führen würde die speziell im Mansseldi
schen noch vorkommenden Nagelsteine Ihr Name ist
daraus zurückzuführen daß man in früheren Zeiten in ge
wisse Steine Nägel einschlug und geschah der Akt meist
um eine Krankheit eine Plage zu bannen Zweifelsohne
war damit eine Ceremonie und das Hersagen irgend
welcher Formel verbunden An der Gestalt der Nägel
deren in dem einen Steine noch viele in andern wenige
gefunden werden lassen sich die einzelnen Zeltperioden er
kennen und beurtheilen Die Sitte hat sich auffallender
Weise nur auf ein gewisses Gebiet beschränkt Herr Prof
Dr Größler citirte nun die an den einzelnen Orten
existirenden ihm bekannten Nagelsteine Bei näherer Be
trachtung derselben finde man die ihnen eigene Fähigkeit
wohl begründet auf eine gewisse Porosität eiserne Nägel
in sich aufnehmen zu können Der Herr Referent ver
fehlte nicht darauf hinzuweisen daß ja auch schon bei den
alten Jtalern und Etruskern die Sitte vorhanden gewesen
zur Bannung irgend welcher Plagen und Heimsuchungen
Nägel in Wände zc zu schlagen Die hoch interessanten
Ausführungen und Mittheilungen fanden den lebhaftesten
Beifall der Anwesenden und ward der Freude darüber Ausdruck

gegeben daß diese für die Heimathkunde so wichtige Sache
durch Herrn Prof Größler eine fo weit gehende Beleuch
tung erfahren Um so lebhafter wurde bedauert daß
unser Provinzialmnseum sich noch nicht im Besitz eines
solchen denkwürdigen Steines befindet

sVerbandstag deutscher Conditoren Im
Verfolg der Sitzung wurden nachstehende Punkte erledigt
Punkt 9 der Tagesordnung lautet Antrag des Zweig
verbandes Halle Eine Grenze zu ziehen für die ein
zelnen Zweigverbände speciell für die Verbände Thüringen
und Halle Referent Herr Schliack Halle Derselbe
theilt mit daß die Mitglieder in Merseburg Weißenfels
Zeitz etc doch besser thäten sich dem Zweigverbande Halle
anzuschließen als dem Thüringer Verbände da die Ver
bindung nach hier doch eine leichtere wäre Herr Dröge
müller Chemnitz schildert die Verhältnisse in Sachsen welche
noch viel ungünstigere wären da die Thätigkeit des Chem
nitzer Verbandes sich bis Riesa ausdehnt Man gelangt
nach den Ausführungen des Vorsitzenden zu dem Beschluß
daß es ganz gleichgültig wäre welchem Zweigverbande
ein Mitglied angehöre wenn es sich überhaupt nur dem
Verbände angeschlossen hätte Es folgte hierauf der Antrag
des Vorstandes des Verbandes Die Mitgliedsbeiträge
für den Verband nicht halbjährlich sondern für das ganze
Jahr im Anfang des Monats Juli einzuziehen Re
ferent Herr Paul Fürkampf Berlin Nach kurzer Debatte
wird beschlossen den Beitrag ganzjährig einzuziehen und
zwar bis zum 1 October jeden Jahres also mit viertel
jährlicher Frist da das Vereinsjahr mit dem 1 Juli
seinen Anfang nimmt Alle während eines Jahres neu
eintretenden Mitglieder haben von dem Vierteljahre an in
welchem sie eintreten die Beiträge zu zahlen Schluß
gegen 1 Uhr

Die Gondelsahrt der Mitglieder des Verbandes nach
der Saalschloßbrauerei fand gestern Nachmittag bei dem
schönsten Wetter statt Nachdem die Mitglieder sich im
Vfälzer Schießgraben versammelt hatten zogen sie unter
Vortritt der Musik nach dem Schleusengraben wo zehn
mit grünem Laub und bunten Wimpeln geschmückte Gon
deln dieselben aufnahmen Eine Gondel wurde von der
Halle fchen Kapelle eine zweite von dem Halleschen Männer
gesangverein besetzt während sich die anderen acht mit
Gästen füllten Herr Conditor David Firma David
Söhne hatte in liebenswürdiger Weise für jede Gondel
eine Torte gespendet welche den Damen während der
Fahrt präsentirt wurde Instrumental und Vocalmusik
wechselten ab während die an den waldbesetzten und
felsengekrönten Ufern der Saale langsam dahinstreichenden
Gondeln nach der Saalschloßbrauerei ihren Weg nahmen
Auch für das nöthige Bier war bei der etwas schwülen
Witterung gesorgt ein kleines Boot von welchem eine Tonne

Spatenbräu einladend winkte schoß von einer Gondel zur
Andern um den Durstigen den schäumenden Stoff zu cre
denzen so daß auch nach dieser Richtung hin jeder Wunsch
befriedigt wurde In der Saalschloßbrauerei angelangt
erfreute ein sehr schönes Concert des Herrn Musikdirektors
Halle und des Halle fchen Mäunergesang Vereins die An
wesenden welche auch währenddem kleinere Parthien nach
den schönen Aussichtspunkten auf den Trothaer Felsen un
ternahmen Der Uebergang zwischen Tag und Abend ver
schwand unmerttich da die elektrische Beleuchtung des Gar

tens in Vielen die Täuschung hervorrief daß es noch
Heller Tag sei Umsomehr erstaunten diese als beim Auf
bruch um 9 Uhr sich inzwischen ein etwas dunkler Abend ein
gestellt hatte der jedoch der Beleuchtung der Felsen und
dem abzubrennenden Feuerwerk zu besonderem Vortheil
diente Zum Schleppen der Gondeln war ein Dampfer
bestellt die Gondeln selbst waren mit unzähligen Papier
laternen illuminirt und es erinnerte gewiß so Manchen an
die Märchen von 1001 Nacht als er das herrliche sich
auf der Saale entwickelnde Schauspiel betrachtete Eine
große Menge kleinerer Boote umschwärmten die buntstrah
lenden Gondeln die Fetsenparthien und Baumpruppen
sowie die Giebichensteiner Ruine und die an der Cröllwitzer
Seite liegenden Vergnügungslokale waren elektrisch und
bengalisch beleuchtet Schwärmer Leuchtkugeln und andere
Feuerwerkskörper stiegen von allen Seiten auf das Auge
konnte das was es alles zu sehen und zu bewundern gab
kaum fassen Seinen Abschluß fand das Feuerwerk mit
einem glanzvollen an der oberen Brücke über dem Mühl
graben abgebrannten Tableau in welchem in Buntfeuer
XI V D C in großen Lettern sichtbar wurde Ein
Kreuzfeuer von Schwärmern Leuchtkugeln zc umgab das
selbe Eine nach mehreren Tausenden zählende Menschen
menge wogte an den Uferu der Saale auf und ab und
nahm an dem schönen Schauspiel theil Um Vs 12 Uhr
legten die Gondeln am Landungsplatze bei Die Papier
laternen wurden als Leuchten benutzt und wie ein langer
Schwärm von Leuchtkäfern nahm sich der Zug der Fest
gäfte auf seiner Wanderung nach ,Casö David aus wollte
doch ein Jeder noch seine Gedanken über den so schön ver
lebten Nachmittag und die überraschenden Eindrücke die
ihm geAvrden mit seinen Bekannten austauschen

Fräulein Anna Krütgen Musiklehrerin Hier
selbst hat am vergangenen Sonntag zn Calbe a S bn
der zweiten großen Musik Aufführung des musikalischen
Vereins Stephania einen großartigen Erfolg errungen
In einer uns aus Calbe zugegangenen Besprechung über
das Coneert heißt es wörtlich Neben ihr Fräulein
von Klausbruch der große Alt des Fräulein Krütgen
Halle der die schwere Partie des Evangelisten im Laza
rus zugefallen war Im Recitativ zeigt sich der Meister

und meisterhaft wurden diese wirkungsvo llen Recita
tive von ihr gesungen Da war nichts von einem Her
vordrängen das sich hätte zeigen wollen Nichts von
gemachten Effekten wie man sie gerade im Recitativ vst
genug hören muß die mächtige Altstimme interpre
tierte das Evangelinm in wahrhast erbauender Weise
Unvergeßlich wird das stimmungsvolle Duett bleiben
welches Fräulein Krütgen als Martha mit Fräulein v
Klausbruch sang und welches den Zuhörern wohl als der
Höhepunkt des gesammten Lazarus erschien

Victoria Theater, Der Seekadett Operette
in 3 Akten von F Zell Musik von Gense Die lustige
und interessante Operette fand gestern eine im allgemeinen
befriedigende Darstellung leider machte sich der Mangel
eines eigentlichen Orchesters hin und wieder fühlbar
Hedwig Themme spielte wieder mit der ihr eignen an
ziehenden Lebhaftigkeit und einem kecken Humor da sie
auch gesanglich gut disponiert war konnte es nicht fehlen
daß ihr sescher Seekadett allgemeinen Anklang fand und
lautesten mitunter anhaltenden Beifall erntete Ihre
Partnerin Clara Crellwitz als Maria von Portugal
wußte ihre zum Theil recht schwierige Ausgabe in gleicher
Weise zu einer angenehmen Leistung zu gestalten daß die
Darstellerin technisch eine gute Ausbildung hat haben wir
auch gestern wieder übrigens nicht an den Coloraturen

gemerkt Herr Hans von Aspernburg als Lambert
de Samt Qnerlonde der heimliche Gemahl der Königin
gefiel uns gestern weniger als sonst eine charakteristische
Leistung aber war der Ceremonienmeister des Herrn
Manussi der sich die des Herrn Ka lisch als eines
protzigen Brasilianers ebenbürtig anreiht Das von 2
Mädchen und 30 Knaben im 2 Akt ausgeführte Schach
spiel war niedlich sowohl in Bezug auf Arrangement wie
auf Costumirung und Darstellung

sZur Beachtung Im Anschluß an den von uns
veröffentlichten Sommerfahrplan theilen wir mit daß der
um 11 Uhr 43 Minuten Vormittags von hier abgelassene
Schnellzug nach Thüringen in Großheringen Weimar
Erfurt Neudieteudorf und Gotha zwar anhält
daß jedoch in Halle Billets für diese Stationen nicht
ausgegeben werden da dieser Zug nur für den Durch
gangsverkehr Eisenach und darüber hinaus bestimmt ist
Den Lokalverkehr bis Eisenach und Zweigbahnen vermittelt
der um 11 Uhr 12 Minuten von Halle abgehende Schnell
zug was bereits in der Anmerkung unseres Fahrplans
ersichtlich gemacht ist

Einzugs Schmaus Gestern Abend fand in
dem festlich geschmückten Sommerlokale Jnselschlößchen
auf der Rabeninsel ein von dem Besitzer Herrn Ermes
arrangirter Einzugsschmaus statt der eine sehr rege Be
theiligung seitens der Bürgerschaft gefunden hatte Die
Ankommenden wurden mit musikalischen Ovationen empfan
gen und auch während der Tafel concertirte die zu die
sem Zwecke engagirte Musikkapelle Das vorzügliche Menu
sowohl wie die trefflichen Weine fanden allseitige Aner
kennung und die Fidelitas erklärte sich von Anfang des

opulenten Schmauses an bis zum Morgengrauen in Pcr
manenz

Was man aus Liebe thut Vorgestern
Abend in vorgerückter Stunde passirte ein sonderbares
Gefährt die große Ulrichstraße und erregte nicht geringe
Sensation Aus einem kleinen Handwagen lag ausgestreckt
ein dem Arbeiterstande angehörender Mann der in see
liger Stunde des Guten so viel genossen hatte daß die
Beine ihn nicht mehr zu tragen vermochten Vor dem
Wagen aber ging die Frau des Seeligen einher die
süße Last unverdrossen dem ehelichen Heim zuführend
0 tsmpor o nrorWl

sBöser Scherz Einen schlechten Scherz erlaubten
sich vergangene Nacht einige vom Ball heimkehrende Per
sonen indem sie auö dem offenstehenden Hausflur eines
Bäckermeisters eine Quantität unfertiger Teigstücke entwen
deten und damit sämmtliche Hausthürschlösser der unteren
alten Promenade zuklebten so daß das Oeffnen dieser Thü
ren den Bewohnern nur mit großer Schwierigkeit gelang
und selbst Reparaturen nöthig machten Auch in den
Promenadenanlagen sind jedenfalls von denselben Personen
eine Anzahl Bänke umgestürzt und dadurch die Anlagen
beschädigt worden

Selbstmord In einem Kornfelde am Viertels
weg bei Gohlis wurde gestern Vormittag der Schneider
Rochlitzer aus genanntem Orte mit durchschossener Brust
todt aufgefunden Der Lebensmüde hinterläßt zwei Kinder
im Alter von 2 und 1 /z Jahren seine Frau war ihm
vor etwa 6 Wochen im Tode vorangegangen Als Motive
zu der traurigen That werden Lebensüberdruß und Nah
rungssorgen genannt

Sturz Gestern Nachmittag waren aus der Mag
deburgerstraße mehrere Arbeiter mit Neinigen des Kanals
beschäftigt als plötzlich ein etwa 7jähriges Mädchen beim
Spielen dem Einsteigcschacht zu nahe kam und durch den
selben in den Kanal hinabstürzte Dem untenstehenden
Arbeiter fiel der Körper auf den Kopf doch erlitt der
selbe glücklicher Wciie eben so wenig wie das Kind selbst
irgend welche Verletzungen Nur hatte das Letztere in
zwischen die Farbe gewechselt und gab die unfreiwillig
verschluckte Masse unter lautem Schluchzen wieder von sich

Unglücks fälle Durch unglücklichen Fall von
einer Treppe erlitt gestern die verehelichte Kaufmann W
von hier einen Armbruch eine gleiche Verletzung zog sich
der 9jährige Sohn des Arbeiters Kühnast aus dem be
nachbarten Crondorf durch Fall auf der Straße zu

Polizeinachricht Bei dem bekannten Sozial
demokraten Eichhorn in Giebichenstein Triftstraße Nr 23
wurde heute unter Leitung des Kriminal Kommissars
Grosse mit Halleschen und Giebichensteiner Kriminal Be
amten eine Durchsuchung vorgenommen wobei ein Lager
verbotener sozialistischer Schriften gefunden und beschlag
nahmt wurde

Standesamt Halle a S
Meldung vom 3 Juni

Eheschließungen Der Schuhmacher Albert Franz Kettnitz
Gottenz und Emilie Johanne Amalie Friederike Helene Carol
Müller Graseweg 1

Aufgeboten Der Kanzlei Inspektor Friedrich Otto Bonge
Markt 7 und Marie Henriette Reiz Schmeerstratze 22 Der
Tischler Emil Mogk gr Klausstr 15 und Emilie Louise Friedr
Fischbeck v d Steinthor 10 Der Schuhmacher Eduard
Franz Mühlbach gr Klausstr 18 und Anna Emilie Marie
Helmerich Bahnhofstraße 3 Der Fleischer Arno Holland
Breuestraße 13 und Mathilde Marie Auguste Spulwig Rix
dorf Der Arbeiter Paul Wilhelm Moritz Schwarz u Joh
Louise Marie Wenzel Trotha Der Eisendreher Friedrich
Ludwig Gottfried Sichting Eilenburg und Pauline Agnes
Köhler Halle Der städt Obermaschinenmstr Friedr Ernst
Joseph Cbristophani Halle und Anna Wilhelmine Auguste
Elisabeth Harms Hannover Der Steinbruchsarbeiter Carl
Herm Schonert Schraplau und Friederike Auguste Rechner
Halle

Geboren Dem Schumacher Moritz Pfund kl Brauhaus
gasse 15 ein S Friedrich Moritz Dem Handlnbeiter Carl
Otto Kanzleigosse 3 ein S Franz Emil und eine T Vertha
Emma Dem Handarb Carl Halle Graseweg 24 eine T
Hedwig Anna Minna Dem Maurer Wilh Machulka an
der Halle 16 ein S Albert Wilhelm Carl Dem Maurer
Wilh Salzer Unterplan 7 eine T Emma Emilie Marie
Dem Posthilssboten Friedrich Bennewitz kl Mrichstr 15 eine
T Anna Hedwig 1 unehel T

Gestorben Des Maurer Carl Wüsteneck S Wilh 10 I
26 Tg Diakonissenh Des Schneidermeister Theophron
Praetzel T Chart Emma 8 M 20 Tg Neustadt 5 Der
Aetuar a D Paul Friedrich Erdmann Emil Reyher 33 I
10 M 2 Tg Sophienstr 27 Des Schriftsetzer Otto Kersten
T Henr Aug Laura Else 7 I 5 M 10 Tg Sophienstr 9
Des Schmied Ferd Becker T todtgeb Mansseldcrstraße 1
Der Maurer Fritz Spazier 55 I 2 M 13 Tg Blücherstr 9

1 unehel S

Im Monat Mai 1887 wurden in der Stadt Halle
251 Kinder als geboren angemeldet 113 männlichen und 138
weiblichen Geschlechts darunter 47 uneheliche Geburten 7
männliche und 12 weibliche von hiesigen 14 männliche und 14
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 229 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

6 katholischer3 mosaischer13 gemischterAls verstorben sind angemeldet 30 Personen männlichen
und 61 weiblichen Geschlechts 141 dazu 11 Todtgeburten
sind 152 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 25 männlichen 12 weiblichen Geschlechts

von 1 4 22 5 6 86 15 4 216 20 2 221 30 4 531 40 6 741 60 16 1361 80 13 9über 81 180 männlichen 61 weiblichen Geschlechts
118 waren evangelischer 3 katholischer und 2 mos Konfession

ungetanst 13



k

Es waren 48 männliche 33 weibliche ledig 26 männliche
15 weibliche verheirathet 7 männliche 13 weibl verwittwet

Geboren wurden 251 Todesfälle waren 152 mithin 99
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 58 geschlossen

Provinz und Rachbarstaaten
Amtliches Se Majestät der König haben Allergnädigst

geruht dem Landaufbreiter Johann Niemann zu Bleiche bei
Groß Ammensleben im Kreise Wollmirstedt das allgemeine
Ehrenzeichen zu verleihen

Se Majestät der König haben ferner geruht den nachbe
nannten Personen die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen ver
liehenen nichtpreußischeu Ordens Jnsignien zu ertheilen und
zwar Des Komthurkreuzes erster Klasse des Großherzoglich
sächsischen Hausordens der Wachsamkeit oder vom weißen Falken
dem Präsidenten der Königl Eisenbahn Direetion Erfurt Eggert
des Kommandeurkreuzes zweiter Klasse des Herzogt Braun
schweigischen Ordens Heinrichs des Löwen dem Berghauptm
Achenbach zu Klausthal des Komthurkreuzes zweiter Klasse des
Herzoglich sachsen ernestinischen Hansordens den Abtheilungs
Dirigeuten bei der Königlichen Eisenbahn Direktion zu Erfurt
Oberregierungs Rath Wehrmaun nnd Ober Bau und Geheimen
Regiernngs Rath Qnasfowski des Fürstlich schwarzburgifchen
Ehrenkreuzes zweiter Klasse uud des Fürstlich preußischen Ehren
kreuzes zweiter Klasse dem Major von Witzleben im Magdeb
Husaren Regiment Nr 10 und Adjutanten beim General Kom
inando des III Armee Corps

Das kgl Eisenbahn Betricbsamt in Weißenfels macht be
kannt daß bis auf Weiteres an den Sonntagen auf der Bahn
strecke Merleburg Mücheln in beiden Richtungen Extra Züge
nach folgendem Fahrplane eingeführt werden
Ab Mücheln

Lützkendorf
Neumark
Wernsdork
Frankleben
Beuna

An Merseburg

8 50 Abd
8 59
9 6
9 12
921
928
9 40

Ab Mersebeburg
Beuna
Frankleben
Äernsdorf
Neumark
Lützkendorf

An Mückeln

10 10 Abd
1022
10 31
10 33
10 44
1053
11

Ans Thüringen wird der Frkf Ztg geschrieben Es
ist zu bedauern daß die Debatte über die Petition der deutschen
Thierschutzvereine die Beseitigung der Thierquälereien beiin
Schlachten der Thiere betreffend im Reichstage durch die anti
semitischen Genieinsätze des Herrn Abg Dr Böckel von der
Hauptsache abgelenkt wurde Denn darin hat der Abg Dr
Miguel unbestritten Recht daß hier Abhilfe dringend Noth
thut da Thierquälereien wie sie tausendfach in Deutschland
beim Schlachten vorkommen eines Kulturvolkes unwürdig und
eine Quelle der Verrohung sind In den größeren Städten
kann dadurch leicht Abhilfe geschaffen werden daß man öffentliche
Schlachthäuser einrichtet in welchen jedes Stück Vieh geschlachtet
wird Hier kann leicht eine Kontrole ausgeübt werden hier
können die Maßregeln einer vorherigen Betäubung des Schlacht
viehes leicht durchgeführt werden Schwieriger wird es auf
dem Lande sein Indessen auch hier läßt sich zumal wenn mit
den gesetzlichen Bestimmungen Hand in Hand die Belehrung
durch Lehrer Geistliche Ortsvorstand geht die Maßregel durch
führen Es ist bis jetzt viel an der Thierwelt gesündigt worden
und auch das neue deutsche Strafgesetz giebt gegen Thierquä
lerei nur einen unzulänglichen Schutz Um so mehr ist es ge
boten daß endlich einmal den gransamen Gewohnheiten beim
Schlachten ein Ende gemacht wird Gewohnheiten die Jeden
der sie das erste Mal steht und durch die Gewohnheit nicht
abgestumpft ist mit Schaudern und Entsetzen erfüllen

Provinzial Liedertafel Eine historische Bedeutung
für die Entwickelung des deutschen Männergesanges hat die im
Jahre 1834 von Friedrich Schneider Dessau gegründete heute
noch bestehende Provinzial Liedertafel zu welcher die Städte
Barby Berlin Liederverein königl Musikdirector Janke
Cöthen Dessau Halle Magdeburg und Zerbst gehören Der
Bund versammelt sich zur Pfingstzeit abwechselnd in einem Orte
um gemeinschaftlich bezw in Einzelvorträgen das Männer
quartett zu Pflegen Das diesjährige Fest fand am 3 uud 4
Juni in Zerbst statt und hatten sich hierzu circa 200 Sänger
eingefunden Aufführungen im geschlossenen Saale bei Gelegen
heit der beiden Festtafeln und noch mehr die am Sonntag
Morgen auf dem Marktplatze uud später in den herrlichen An
lagen des Friedrichsholzes zur Darstellung gebrachten Kom
positionen geben den erfreulichen Beweis daß der deutsche
Männergesang in der Provinzial Liedertafel eine dauernde und
fruchtbare Pflanzstätte gefunden hat

Missionsiest Mittwoch den 15 d M Nachmittags 3
Uhr findet im Birkenwäldchen bei Blönsdorf Berlin Anhalter
Bahn ein Volksmissionsfest statt bei dem der Gencralmp und
Oberhosprediger Dr Kögel Berlin die Festpredigt hallen wird

Verlorene Wette Der Gutsbesitzer und Lieutenant
der Reserve Reußner aus Rottelsdorf hatte jüngst gegen
einen Einsatz von 1200 Mark gewettet mit seinem Reitpferde
die Entfernung zwischen Rottelsdorf bei Salzmünde nnd Küstrin
in 24 Stunden zurückzulegen Dieser Tage ist die Wette zum
Austrag gekommen und R hat sie verloren da er eine halbe
Stunde zu spät ankam

Der Vorstand des Feuerwehrverbands im Kreise
Querfurt beschloß den diesjährigen Kreisverbandstag den
17 Juli in Laucha abzuhalten und hierzu zablreiche Einladun
gen ergehen zu lassen da an die Delegirten Versammlung des
Verbands auch eine Ausstellung von Löschgeräthen angeschlossen
werden soll Für die Verhandlungen sind u A folgende
Punkte der Tagesordnung aufgestellt Vereinbarung über tele
graphische Feuermelduug an Nachbarorte und über die einheit
liche Auszeichnung der zehn und mehrjährig gedienten Feuer
wehrmannschasten durch den Kreis Verbands Vorstand

Eine komischeEnttäufchuug erfuhren zahlreiche
Besucher de s Gartens zum Schützcnhaus in Altendo f bei
Chemmtz Ein dort austretender Schnellläufer der versprochen
hatte eine deutsche Meile in 25 Minuten zurückzulegen hielt
im Laufe plötzlich inne dem Publikum dafür folgende Erklä
rung gebend Nachdem der Wirth ihm die Kasse inhibirt habe
halte er es nicht sür nöthig seinen Lauf zu beenden man werde
sich aber von seiner Leistungsfähigkeit wohl überzeugt haben
Beim Publikum herrschte erst starre Verwunderung bald aber
allgemeine Heiterkeit

Von der Roßtrappe Mit großer Bestimmtheit erhält
sich das Gerücht es würde demnächst vom Bodethale aus so
wohl herauf nach der Roßtrappe als drüben nach dem Hexen
tanzplatz eine Drahtseilbahn gebaut Ein Berliner Finanz
Consortium welches das interessante Projekt zur Ausführung
bringen will soll von der Regierung zu Magdeburg die Con
cession bereits erhalten haben Auf der Roßtrappe ist es
namentlich des Sonntags wie Markttag man kann sich einen
ungefähren Begriff von der Frequenz dieses Allerweltspunktes
machen wenn man erfährt daß hier alljährlich mindestens
16,000 Stück Postkarten mit dem Bilde der Roßtrappe verkauft
werden

Ein Zigeunerbegrabniß erregte m diesen Tagen in
Krossen allgemeines Aufsehen Es wurde bei demselben ein
verhältnißmäßig großer Pomp entwickelt Der Leichenzug selbst
wurde durch die Militärkapelle eröffnet dann folgte der katho
lische Geistliche und hinter ihm der Leichenwagen mit dem ein
fachen schmucklosen Sarge An der Spitze der Leidtragenden
schritt die Wittwe im schwarzen Kleide dann folgten die ande
ren Frauen mit Kindern alle mit Blumen im Haar und die
Männer mit entblößtem Haupt Wie das Kr Wchbl schreibt
wurde der Todte in einem vollständig neuen Anzüge mit Uhr und

einem Beutel Geld in den Sarg gelegt Auch soll die Truppe
ur einen Denkstein auf dem Grabhügel gesorgt haben Bald

nach der Beerdigung verließ die Gesellschaft der wegen des
Todesfalls ein mehrtägiger Aufenthalt gestattet war den Ort

Lutherfestspiel in Magdeburg Bei der Darstellung
des Herrigschen Luther am vergangenen Sonntag war die
Marienkirche bis auf den letzten Platz gefüllt Der Dichter

wohnte der Aufführung bei Nachdem zum Schlüsse das
Nun danket Alle Gott verklungen war betrat Herr Super
ntendent a D Faber die znm Podium hinaufführenden Stu
fen und hielt von hier aus eine warme Ansprache an Herrn
Dr Herrig der seinerseits mit etlichen Dankesworten erwiderte
Des Abends fand dann im Rathskeller ein Festmahl statt bei
welchem Herr Oberbürgermeister Bötticher das Hoch auf den
Dichter des Luther ausbrachte

Eine heitere Diebesgeschichte spielte sich in einer der
Wen Nächte im Harzdörfchen Friedrichshöhe ab Eine
Wittwe war in der Mitternachtsstunde ihrem Nachbar auf den
Getreideboden gestiegen und hatte mehrere Säcke mit Hafer ge
üllt und bereits davon einige auf die dunkle Straße geschafft
Da erwachte die sorgsame Hausfrau und hörte über der Kam
mer Fußtritte Diebe vermuthend weckte sie leise sämmtliche
Hausbewohner und diese rückten in geschlossener Reihe an Als
die Spitzbübin sah daß ihr der Rückzug abgeschnitten war er
zriff sie ihre Diebeslaterne und sprang durch eine Luke hinab
n die rettende Freiheit aber o wehe die Alte stürzte hinab
in das duftende Naß eines tiefen Mistjauchenloches und schrie
um Rettung Als die Hausbewohner ankamen fanden sie durch
die zerbrochene Laterne das daneben liegende Stroh in Brand
gesetzt dieses wurde erst gelöscht und sodann erst die triefende
Diebin herausgezogen und dem Ortsschulzen zugeführt der sie
ofort nach Güntersberge ins Gefängniß geleiten ließ

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Hallea/S am9 Juni

K7 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000
Netto Weizen fester 180 185 Land bis 190 Roggen fest
127 132 Gerste geschäftslos Futter 117 130Land 140 150
M Chevalier 155 165 Hafer stetig 113 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen nominell feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz stärkt
inel Faß per 100 Netto 37,50 38,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 00 00 Mk Bohnen 00,00 00,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Notiz Esparsette ohne Notiz
Mohnsamen ohne Angebot

Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,25 Mk,
Weizenschalen 8,50 8,50 Mark Weizengneskleie 3,50 Mark
Mslzkeime helle 9 10 M dunkle 8,50 9 Mk OelkuSen
12,00 Mark Malz 27 28,00 Mark Rüböl ohne Angebot
Solaröl 0,825/30 11 11,50 Mark Spiritus P 10,000 I
est Kartoffel 53,25 Mark

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das dem Schlosser
meisler Hermann Schmidt zu Halle a S gehörige Herren
straße Nr 6 belegene Grundstück am 6 August 1837 Vormit
tags 10 Uhr vor hiesigem Königl Amts Gericht an Gcrichts
stelle kleine Stcinstraße Nr 3 Zimmer Nr 31 versteiget
werden Das Grundstück ist mit 1320 M Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt Diejenigen welche das Eigenthum
des Grundstücks beanspruchen werden aufgefordert vsr Schluß
des Versteigerungstermins die Einstellung des Verfahrens her
beizuführen widrigenfalls nach erfotgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grundstücks
tritt

In dem Konkursverfahren über das Vermögen des
Kunst und Verlagsbuchhändlers Max Koestler zu Halle a
S ist zur Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters zur
Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß oer
bei der Vertheiluug zu berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf den 4 Juli 1387 Vor
mittags 10V Uhr vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Kl Steinstraße 3 Zimmer 31 bestimmt

Die A Riebeck schen Montanwerke Aktiengesell
schaft hielten am 6 d M in ihrem Gesellschaftshause zu Halle
ihre ordentliche diesjährige Generalversammlung ab Die re
vidirte Jahresrechnung sowie der erstattete Geschäftsbericht
pro 1836,87 der sich im Großen und Ganzen in Anbetracht
der Geschäftslage wenig befriedigend äußerte und die gezogene
Bilanz wurden genehmigt und dem Aufsichtsrath einstimmig
Entlastung ertheilt Der erzielte Reingewinn wurde nach den
Vorschlägen des Ausstchtsraihes vertheilt Die nach dem Tur
nus ausgeschiedenen Mitglieder des Anfsichtsralhs wurden wie
dergewählt desgleichen die Revisoren zur Prüfung der nächst
jährigen Rechnung

Die Eilenburger Kattun Manufaktur Aktienge
sellschaft wird pro 1836/87 2 bis 2 Prozent Dividende ver
theilen

Magdeburg 8 Juni Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 21,40 Kornzucker exel 83 Gr Rendem
20,T0 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 17,50 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,50 gem Melis 1 mit Faß
25 50 Still Wochenumsatz im Rohzuckergefchäft 49,000
Centner Rohzucker 1 Produkt Transits f a B Hamburg
pr Mai 11,40 bez 11,97 Br ,pr Juni 12,02 bez und
Br pr Juli August 11,77 bez pr Oktober Dezember 11,75
bez 11 77 Br Fest

Sächsische Landeskultur Rentenscheine Die
nächste Ziehung findet Mitte Juni statt Gegen den Cours
Verlust von ca 4 /z pCt bei der Ansloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 3 Pfg pro
100 Mark

Verschiedenes

Am 2 Pfingstfeiertage 30 Mai d I zwischen 2
und 3 Uhr Nachmittags ist in der Volgelsanger Forst
auf der Landstraße zwischen Luckow und Ueckermünde die
unverehelichte Friederike Großkopf aus Luckow das Opfer
eines Mordes geworden Der Verdacht der Thäterschaft
lenkt sich auf den Arbeiter Rudolf Golz zuletzt in Luckow
Derselbe ist am zweiten Pfingfttage in Luckow wegen
Trunkenheit aus der Arbeit entlassen hat am Tage vor
her gefährliche Drohungen gegen die Gemeinde Luckow
ausgesprochen und ist kurze Zeit vor Begehung der That
im Walde in der Nähe des Thatortes gesehen worden
Gegen Golz hat das Amtsgericht Ueckermünde Haftbefehl
erlassen und von der Königlichen Regierung sind 300 M
Belohnung für denjenigen bestimmt der znr Ermittelung
und Ergreifung des Mörders behilflich ist

Ein dreifacher Kindermord begangen durch
die eigene Mutter hat am Sonnabend Abend in der
Stadt Colne in England stattgefunden und die dortigen
Einwohner in große Aufregung versetzt Ein dort wohn
hafter Weber Namens Rußton ging mit feiner Frau
und seinen drei Kindern im Alter von sieben fünf und
zwei einhalb Jahren am Nachmittag spazieren Während

er sodann eine Wirthschaft aussuchte begab sich die Fräs
mit den Kindern nach Hause Bald darauf ging die Frau
zu ihrer in derselben Stadt wohnenden Schwester und
theilte ihr mit daß sie ihre drei Kinder in den Himmel
gesandt habe Die Schwester eilte sofort mit der Unglück
seligen Frau nach der Wohnung wo sie die drei Kinder
nebeneinander auf einem Bett todt liegen sah Es fand
sich ein dünner Strick vor mit welchem die Mutter ihre
kleinen Opfer wie sie gestand erdrosselt hatte Die Frau
ist ungefähr 35 Jahre alt und wird allgemein für wahn
sinnig gehalten Zwei nahe Verwandte haben Selbstmord
verübt Die Mörderin wurde sofort ins Gefängniß ge
führt

Gattenmord Hamburg 7 Juni Heute Nach
mittag kehrte der am Grindelhof Nr 26 Haus 15 woh
nende Tischler H Brand in angetrunkenem Zustande in
seine Wohnung zurück und fing während des Mittagsessens
mit seiner Frau Händel an Im Verlauf des Streites
ergriff Brand ein großes Küchenmesser und stach mit dem
selben seine in noch ziemlich jugendlichem Alter stehende
Frau tief in die Brust in Folge dessen die Frau sofort
verstarb Brand welcher ca 38 Jahre alt ist entfloh
wurde aber später ermittelt und verhaftet

Unglück beim Wettrennen Aus Breslau wird über
das Rennen des Schlestfchen Herren Reiter Vereins in Scheit
nig erwähnt daß Rittmeister von Sendens Fuchswallach Der
Herr Major geritten vom Grafen von Schwerin Lieutenant
beim 3 Dragoner Regiment bei der vorletzten Hürde unweit
des Zoologischen Gartens ausbrach und über den die Bahn
umschließenden Zaun in s Publikum sprang Hierbei erlitt der
Kohlenhändler Dietrich einen doppelten Armbruch ein anderer
ältlicher Herr blieb betäubt am Boden liegen nach einiger Zeit
erholte er sich jedoch wieder sodaß er mit einer Droschke nach

ause gefahren werden konnte Der Herr klagte besonders über
schmerzen in der Kniescheibe Der 18jährige Primaner Felix
von Schlebrügge erhielt einen Schlag gegen die Brust sodaß
er ebenfalls besinnungslos zu Boden sank Da man befürch
tete daß edlere Theile verletzt sein könnten so wurde der junge
Mann sofort in der Tragbahre welche bei jedem Pferderennen
zur Stelle ist nach dem Allerheiligen Hospital geschafft wo er
Aufnahme in der Station 2 fand Die Verletzung ist wie sich
nunmehr herausgestellt hat keine lebensgefährliche Einige
andere Zuschauer erlitten leichtere Verletzungen Da eine An
zahl von Aerzten dem Rennen beiwohnte so war ärzliche Hilfe
ofort zur Stelle Der ganze Vorgang dauerte nur wenige

Augenblicke Als das Pferd über den Zaun gesetzt war sprang
Lieutenant Graf von Schwerin sofort von demselben herab und
ührte es am Zügel nach den Ställen Gleichzeitig wird aus

Ravenna in Italien ein ähnliches aber in seinen Wirkungen
chlimmeres Unglück von der Rennbahn gemeldet Ein scheu
zewordenes Rennpferd verließ plötzlich die Rennbahn und sprengte
n die zuschauenden Menschenmassen hinein Ein Mädchen blieb

todt zehn Zuschauer sowie ein Jockey trugen schwere Verwun
dungen davon

Aus Paris wird gemeldet Die Patronenfabrik
in Ambode bei Armisson ist in die Luft geflogen und
vollständig zerstört worden Vier Arbeiterinnen wurden
getödtet und vier schwer verwundet Die Fabrik gehörte
nicht dem Staat

Wie das Br Tagebl hört hat das Herzogl
Staatsministerium vom Herzog von Cumberland das
Jagdschloß Todtenrode nebst dem dazu gehörigen
Forstareal von 80 Morgen Flächeninhalt um den Preis
von 40000 M angekauft Todtenrode drei Stunden von
Blankenburg im Wienroder Revier belegen ist ein mit
Strohbedachung versehenes aber in gutem Zustande be
findliches Schlößchen welches Herzog Wilhelm bei seinen
Jagdausflügen in Benutzung zu nehmen pflegte

Taschendiebe Während der Kanalfeier sind in Kiel
eine Anzahl von Taschendiebstählen verübt worden Unter
andern wurde gestohlen eine goldene Ankeruhr mit schwerer
goldener Kette eine silberne Cylinderuhr eine goldene Remon
toiruhr mit Kette und Medaillon sowie Portemonnaies mit
beträchtlichem Inhalt Einer der Diebe welcher sich Eherry
Jsidor aus Lyon nennt und nur französisch sprechen will
wurde Sei Ausführung der That ergriffen sein Begleiter an
geblicher Soszane Vitch aus Bride ist entkommen Letzterer
hat ein mageres Gesicht trug Schnurr und Knebelbart und
führte eine schwarze Ledertasche bei sich Beide Diebe scheinen
Mitglieder einer fünfköpfigen Gaunerbande zu sein welche im
Frühjahr d I Taschendiebstähle in der Schweiz verübte

Für die Danziger Rhederei ist leider wieder der
Verlust eines Schiffes zu befürchten Die Bark Theo
dofius Christian war am 15 Januar von Mobile Nord
amerika nach West Hartlepool abgegangen und hat weder
ihren Bestimmungsort erreicht noch ist über ihr Schicksal
bisher etwas bekannt geworden Man hält das Schiff
daher für verloren

Telegraphische Nachrichten
Szegedin 8 Juni Der Minister für öffentliche Arbeiten

und Kommunikationen Staatssekretär Baros traf heute Morgen
hier ein und besichtigte die Schutzvorkehrungen bei Vafarhelh
sowie die Arbeiten zur Errichtung des Kreisdammes bei der
Kis Tiszaer Schleuse und ordnete die energischste Betreibung
dieser Arbeiten an Sodann besuchte der Minister die bedroh
ten Ortschaften Lele Földeak und Mako und begab sich am
Nachmittag nach Temesvar Die Erhaltung des Bahnkörpers
bei Vasarhely erscheint nunmehr gesichert Am Nachmittag
traf die Nachricht ein daß der Kreisdamm bei der Kis Tiszaer
Schleuse seiner Vollendung nahe sei und dadurch auch für Mako
das noch am meisten bedroht die Hoffnung auf Abwendung
der Gefahr wachse

Wien 3 Juni Der König von Dänemark reist Abends
na ch Kopenhagen zurück Die Aerzte haben es nicht für ge
rathen erachtet daß der König seine Tochter die Herzogin von
Cumberland sehe

Rom 3 Juni In der Deputirtenkammer hat der Depu
tate Bovio eine Interpellation betreffend die Politik der Re
gierung deni Vatikan gegenüber angemeldet

Paris 8 Juni Der Munizipalrath von Paris hat em
Tadelsvotum gegen den Polizeipräfekten den Minister des
Innern und den Minister der schönen Künste erlassen da diese
als verantwortlich für die Katastrophe der Opsra comique
anzusehen feien Zugleich beschloß der Munizipalrath den
Theatern und Concertlokalen von Paris eine Frist von 3 Mo
naten zu setzen während welcher die Gasbeleuchtung durch
elektrisches Licht zu ersetzen sei

Petersburg 8 Juni Der Botschafter am Berliner Hofe
Graf Schnwaloff hat sich heute auf feinen Posten zurückbe
geben
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Die Eröffnung seiner

Wellen Bade Anstalt
verbunden mit kraftiger Touche und Brause zeigt hiermit ergebenst an

Mausfelderstrafte IV/I8 Klausthor Vorstadt

nton vr etiee 8 kesueeei U88eksnk
S Barfüßerstraße S

Freitag von Abends S Uhr an

extra Miim 8tWMWMrMl
Gleichzeitig empfehle für gleichen Tag

Anw Dreher sches Export Bier
worauf Feinschmecker und Liebhaber besonders aufmerksam mache

Hochachtend WS WWO

3 St K, K u Zubehör zu vermietheu
1 Juli zn beziehe Brüderstr 13,1

Gareonlogis verm gr Brauhausg 9

Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage

22000 ist der praktische Ratgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummer gratis
und franko durch die Königliche Hosbucki

druckereiK 8 I i inFrank
furt a O

Aus dem Inhalt der neuesten Nnm
mer Wie schützt man seine Erdbeeren am
besten vor dem Beschmutzen illust Die
Cichorie ein nützliches Gewächs für den Ge
müsegarten Praktische Winke für Gar
tenfreunde die sparen müssen Rosenkohl
und Blätterkohl Grüne Algen in den
Wasserbassins Obstbaumzucht für den
Liebhaber ill Das Einmachen der
Champignons Pflege des Hausgärtchens

Umschau im Garten Kleinere Mit
theilungen Spargelvreis 300 Mark
Preise für das beste Verfahren Spargel ein
zumachen Neue Bücher Briefkasten

Nachlese

Restmmmt Reinickr
Luckeugaffe S

empfiehlt einem geehrten Publikum seine neu
und eomsortabel eingerichteten Lokalitäten
sowie Vereinszimmer sür ca 20 Personen

ff Lagerbier der Hall Actienbrauerei
desgl echt Cnlmbacher

keMilrimt M km iiroue
Friedrichstrasze 5

Eomsortabel eingerichtete Restaurations
Lokalitäten

Französisches Billard
Zwei kleinere Bereinszimmer

Billiger guter Mittagstisch a 60 H
Früh und Abends Stamm a 30 H
Echt bayrisch Bier Lichtenhainer

ff Lagerbier aus den Wilh Rauchfuß,scheu
Brauereien A G

Her
Wrstenthal

Heute Freitag den 1v d M Abds
Familien Frei Concer

E Nanmann

NrwZ lZMZ
Heute Freitag Abends 8 Uhr

KI 088S8

iütgl lZoneei t
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr 3S
5 3Vtt HVivFvit Kapellmeistpr

Abonnements Billets 20 Stück 3 Mark
wie bekannt

Victoria Theater
Donnerstag Zum 2 Male

Freitag mit neuer Besetzung

In Vorbereitung Adelina Blnmberg
Volsstück mit Gesang
Variuelli Operette

Zu der am 11 Jum d Js Abends 8
Uhr im Gasthosc zum Schwarzen Adler
große Steinstraße Hierselbst stattfindenden
General Versammlung der Wilhelm
Angusta Stiftnug werden die geehrten
Mitglieder ergebenst eingeladen

Tagesordnung Rechnnngsabnahme
und Besprechung von Vereins Jnteressen

Der Vorstand

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No IC Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Usuts ÄlorZsu 5 IIdr vsrsolüsä sankt
uussr A slisdtsr Lruäsr

im lilülisuÄsu Itsr vou 33 aiirsu
Hur stills bsiiualuus Nttst

aiuilis
Oio kZssräiZullA önckst iu Arödsrs statt

Mmilien Nachrichten
Von unseren Abonnenten uns zugehende eriennbar Se
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verehelicht Herr Albert Leithoff mit Frl

Elisabeth Neumann Magdeburg
Geboren Ein Sohn Herrn Richard Rothe

Leipzig Herrn P Larsen Herrn Inspektor
Henschel Magdeburg eine Tochter Herrn
Friedr Schuchardt Dannigkow Herrn Fritz
Fimmel Jasznitz

Gestorben Herr Manck Merseburg Herr
Gemeindevorsteher und Gutsbesitzer H Stolle
Sotterhausen Herr Friedr Hoffmann Sanger

hausenj Herr Tischlermstr G Frölich Witten
berg Frau Amalie Hitzschke Frau Marie Eckert
geb Ammann Weißenfels Herr Dr med Karl
Henneberg Mechterstädt Frau Auguste Gille
geb Kraft Vielen Frau Oberprediger Anna
Weber geb Matthesius Staßfurt Hr Friedr
E Süptitz Herr Joh G Doerner Herr Kauf
mann H Wagner Herr Friedr Aug Schulze
Leipzig Frl Emilie Brandt Herr königlicher
Kommerzienrath R Weichsel Frau Pauline
Draffehn Magdeburg Frau Schenck Eisleben
Frau Joh Mothes gebor Edler Frau Joh
Christ verw Dornbusch geb Straßburger Herr
August Müller Leipzig Herr Rittergutsbesitzer
Carl von der Crone Markkleeberg Frl Ger
trud Sack Lützeu

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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